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Türkei stellt amphibisches Angriffsschiff vor
Josue Michels
14.04.2023

Die Türkei hat am Montag ihr größtes Kriegsschiff, die TCG Anadolu, vorgestellt, das sowohl Drohnen als auch Schwerlasthubschrauber starten und landen kann. Der türkische Präsident
Recep Tayyip Erdoğan sagte am Montag bei einer Zeremonie im Istanbuler Stadtteil Tuzla, er betrachte das Kriegsschiff als eine Demonstration der Macht der Türkei in der Region.

Die Türkei verfügt über eine der größten Streitkräfte innerhalb der NATO, hat aber auch eigene militärische Ambitionen. Ihr militärischer Aufstieg muss genau beobachtet werden.

Dieses Schiff wird es uns ermöglichen, militärische und humanitäre Operationen in jedem Winkel der Welt durchzuführen, wenn dies erforderlich ist. Wir sehen dieses Schiff als
ein Symbol, das die regionale Führungsposition der Türkei festigen wird.
– Recep Tayyip Erdoğan

Der militärische Aufstieg der Türkei wird durch die enge Zusammenarbeit mit Europa unterstützt. Das amphibische Angriffsschiff wurde von einem türkisch-spanischen Konsortium auf der
Grundlage des spanischen leichten Flugzeugträgers Juan Carlos I. gebaut.
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Ursprünglich sollte die TCG Anadolu den US-amerikanischen Tarnkappen-Kampfjet F-35 B-Modell einsetzen. Die USA lehnten den Antrag der Türkei jedoch aufgrund ihrer Nähe zu
Russland und des Kaufs russischer S-400-Raketenabwehrsysteme ab.

Neben Hubschraubern und dem leichten Kampfflugzeug Hürjet will die Türkei von dem Schiff aus auch die unbemannten Kampfdrohnen Bayraktar TB3 und Kizilelma einsetzen.

Die Türkei ist führend in der Drohnenkriegsführung. Auch dies ist zum Teil auf ihre enge Zusammenarbeit mit Europa zurückzuführen. In „Deutsche Technik für den türkischen
Drohnenkrieg“, beschreibt Matthias Monroy, Redakteur der Zeitschrift Bürgerrechte & Polizei, wie die meistverkaufte bewaffnete Drohne der Türkei mit Kameras der deutschen Firma
Hensoldt ausgestattet ist, wie ein Firmensprecher bestätigt hat. Das deutsche Verteidigungsministerium hält ebenfalls Anteile an Hensoldt, da es das Unternehmen als bedeutend für die
deutsche Sicherheitspolitik betrachtet.

Die Türkei ist auch einer der größten Abnehmer deutscher Waffenexporte. Im Jahr 2019 ging mehr als ein Drittel der gesamten deutschen Waffenexporte in die Türkei. Im Ersten Weltkrieg
kämpften das Osmanische Reich und das Deutsche Reich Seite an Seite. Diese Geschichte ist nicht leicht zu vergessen und prägt die Beziehungen bis heute.

Die Türkei ist auch ein Land von großer strategischer Bedeutung. Sie grenzt an den Iran, den Irak, Syrien, Armenien, Georgien und an Länder der Europäischen Union. Sie hat Zugang zum
Schwarzen Meer und zum Mittelmeer. Die Türkei ist auch in den Bürgerkrieg in Syrien verwickelt.

Die Bibel zeigt, dass die Partnerschaft Europas mit der Türkei ein entscheidender Faktor für die großen geopolitischen Ereignisse der Zukunft sein wird.

Der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, erklärte in Der König des Südens, dass Psalm 83 offenbart, dass die Türkei (Edom), Saudi-Arabien (Ismaeliten), Syrien (Hagarener) und
Deutschland (Assur) dieses Bündnis bilden werden. In der Geschichte haben diese Nationen noch nie ein solches Bündnis geschlossen, was bedeutet, dass sich die Prophezeiung erst noch
erfüllen muss – und genau das sehen wir auf der internationalen Bühne.

Lesen Sie „Eine Allianz zwischen den arabischen Ländern und Europa“, um zu erfahren, wohin diese Ereignisse konkret führen werden.

Dieser kurze Artikel wurde zuerst als Posaune-Kurzmitteilung veröffentlicht. Wenn Sie täglich aktuelle Nachrichten in Ihrem Posteingang erhalten möchten, melden Sie sich bitte hier an.
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